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Sprechzeiten
Mo. & Mi. : 1400 - 1800 Uhr,
Di., Do. & Fr. : 0800 - 1200 Uhr

PLASTISCHE
CHIRURGIE DERMATOLOGIE LASERZENTRUM

ÄSTHETIK IN
PERFEKTION

·  Besenreiser / Gefäßerweiterung

·  Tattoo- / Altersfl eckenentfernung

·  Störende Narben, wie

Aknenarben oder Keloide

·  Korrektur von Falten /

Straff ung der Gesichtshaut

·  Körperformung
z.B. Brust, Bauch, Po

·  Brustvergrößerung / Straff ung
·  Von Fettabsaugung
bis Facelifting

·  Korrektur an Lidern,
Ohren, Nase

·  Behandlung von
Hautkrankheiten & Allergien

·  Muttermalkontrolle und 
-operation

·  Botox: Faltenglättung,
Behandlung überm. Schwitzens

·  Faltenglättung mit Hyaluron
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Die erste Hälfte des Jahres liegt fast 
schon wieder hinter uns und die Som-
merzeit steht sozusagen bereits vor der 
Tür. Die Tage werden länger und die 
Temperaturen wärmer. Viele Menschen 
freuen sich auf die Sommermonate um 
mit der Familie oder mit Freunden ge-
meinsam Zeit unter freiem Himmel zu 
verbringen. Jedoch bis dahin ist noch 
so einiges an Arbeit zu leisten. Gera-
de für berufstätige Frauen bringt das 
so manchen Stress mit sich. Fangen wir 
einmal beim Hausputz an. Die Fenster 
müssen vom Blütenstaub und den Re-
genspuren der letzten Wochen befreit 
werden und auch die Vorhänge benö-
tigen einen dringenden Waschgang. 
Durch den Einfall der Sonnenstrahlen 
ist jedes kleines Staubflöckchen sicht-
bar und die Fußböden benötigen eben-
falls eine extra Portion Pflege um auf 
Hochglanz zu schimmern. Die Winter-
garderobe gehört im Schrank verstaut 
und die Sommerkleidung hervorge-
holt. Die Terrasse muss vom Staub und 
Schmutz des Winters befreit werden 
und die Gartenmöbel gehören gesäu-

bert. Zudem gibt es natürlich auch im 
Garten so einiges zu tun. Pflanzen müs-
sen geschnitten oder neu gesetzt wer-
den. Die Blumentröge werden neu be-
pflanzt und auf Position gebracht. 
Wer in seiner Familie auch noch schul-
pflichtige Kinder zu betreuen hat, hat in 
den nächsten Wochen so allerhand zu 
tun. Neben den letzten Schularbeiten 
und Prüfungen stehen auch noch Aus-
flüge oder Sportwochen auf dem Pro-
gramm. Neben dem täglichen Lernen 
oder Abprüfen der Schützlinge muss 
auch noch alles zeitgerecht fertig sein. 
Wenn all diese Arbeiten erledigt sind 
und die Kräfte beinahe schwinden, hat 
man vielleicht noch ein bisschen Zeit 
über, sich den eigenen Dingen zu wid-
men. Der Bikini vom letzten Jahr sitzt 
noch nicht richtig und die Haut ist auch 
noch ein bisschen blass. Also ab zum 
Sport ins Fitnessstudio oder raus in 
die freie Natur zum Joggen. Ein Termin 
beim Frisör und bei der Kosmetikerin 
muss auch noch eingeschoben werden. 
Immerhin zeigt man ja beim Tragen der 
Sommerkleidung mehr Haut. Abends 

fällt man dann todmüde ins Bett und 
sehnt sich eigentlich nach einer ru-
higeren Zeit. Also in diesem Sinne….
der Sommer kann kommen! 

Ihre

Liebe LeserInnen
Dem Sommer entgegen…..

Ramona Matousek
Xund - Chefredakteurin
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Mit Pech perfekt
  in den Sommer

4070 Eferding 

Stadtplatz 12

Tel. 0 72 72 / 35 77

UV-A- und UV-B-Strahlen sind 
Hautkrebsverursacher Nummer 
eins, deshalb ist es wichtig, sich 
richtig vor Sonnenbrand zu 
schützen:  

 - Meiden Sie die Mittagsson-
ne und schützen Sie Kinder vor 
praller Sonne zusätzlich durch 
UV-undurchlässige Textilien, 
wie etwa Hut, Hemd und Hose.

 - Verwenden Sie am besten li-
posomale, wasserfeste Sonnen-
cremen, die dem Hauttyp (fet-
tig oder trocken) angepasst sind 
und einen Lichtschutzfaktor im 
UV-A- und UV-B-Bereich bieten. 
Sunblocker (LSF 50) blockieren 
die Sonneneinstrahlung nicht 
komplett. Die Bräunung tritt spä-
ter auf, ist aber anhaltender.

 - Wasserresistente Sonnen-
schutzprodukte verlieren durch 
Schwitzen und Abtrocknen ihre 
Wasserfestigkeit, deshalb muss 
man sich in regelmäßigen Ab-
ständen neu eincremen.

 - Je länger die Sonnencreme-
tube geöffnet ist, desto mehr ver-
liert der LSF an Wirkung. Daher 
weg mit der Tube vom Vorjahr! 
Achten Sie auch auf das Verfalls-
datum!

 - Richtiges Eincremen: Son-
nencreme dick und wie einen 
Film auftragen statt einreiben. 
Nach zwei Stunden nachcremen 
(circa drei Mal pro Tag).   ■

Vorsicht vor Sonnenbrand
Wichtige Sonnenschutz-Tipps 



10 JahreWir feiern 

>> Infos und Aktionen 
     auf den nächsten Seiten >>

Unser motiviertes sowie kompetentes 
Team der Christophorus-Apotheke in 
Eferding hat sich in 10 Jahren verdop-
pelt. Feiern Sie mit uns und kommen 
Sie in unsere Apotheke.



Arzneimittel (AM)versorgung:
• Auftrag einer Apotheke die Bevölkerung mit 
 sicheren AM zu versorgen.

• Aufwendige Logistik

• Lager: ca. 6.500 versch. Produkte
  Über 30.000 Packungen davon sind 
  ca. 20.000 Packungen AM

AM Sicherheit:
ELGA: Einführung 12/18  bessere Überprüfung von 
Neben- und Wechselwirkungen.

AM-Sicherheitsrichtlinie: Einführung bis Herbst 2019

Nachverfolgung von AM vom Hersteller bis zur Abgabe 
an den Endverbraucher. Keine Möglichkeit zum Ein-
schleusen von gefälschten AM

Medikamente in der Apotheke kaufen - nicht im Internet!

La Roche Possay: 
beim Kauf von zwei 
Anthelios Sonnenprodukten

10 JahreWir feiern 

Aktionen

– € 8,-
gültig bis Ende Juni

Nicorette: 

– € 3,-
auf alle Nicorette Sprays 

gültig bis Ende Juni



Homöopathie: 
Durch geeignete homöopathisch 

potenzierte Substanzen die Selbst-
heilungskraft des Körpers anregen.

Orthomolekulare Medizin:
Mangelerscheinungen durch geeignete 
Präparate, die Vitamine, Mineralstoffe, 
Spurenelemente und sekundäre 
Pflanzenstoffe enthalten, vorbeugen.

„Gleiches mit Gleichem heilen“
Schwerpunkte in unserer Apotheke

Stada: 
Beim Kauf von zwei 

Ladival Sonnenprodukten

– € 5,-
( gilt für 150 ml Spray und 

200 ml Flaschen )
 gültig bis 15. Juli

5 € 
sparen

Jetzt kaufen & sparen!

Erhältlich in Ihrer Apotheke!

Jetzt 2 Ladival® Sonnenschutz- oder
Aprés-Produkte kaufen und 

5 Euro sparen*

Aktion gültig bis 13. Juli 2019
Nur auf 150 ml und 200 ml Flaschen.

www.ladival.at

*Gültig auf Ladival® Sonnenschutz- und Aprés-Produkte in den Packungsgrößen 150 ml und 200 ml.
Aktion gültig bis 13.07.2019, in teilnehmenden österreichischen Apotheken, solange der Vorrat reicht.
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für ein kostenloses Probetraining 

Gutscheine liegen auch
in unserer Apotheke auf.

Wir beraten Sie gerne!
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  8.00 - 18.00 Uhr
Sa.  8.00 - 17.00 Uhr

im Wert von

GUTSCHEIN

€ 10,-

NEWS: In Eferding gab es bis 2009 nur eine 
Apotheke. Wie hat sich das Geschäft für Ihre 
Apotheke in dieser Zeit entwickelt?

Mag. Erwin Geiger: Unsere Apotheke wurden 
von Beginn an sehr gut in Eferding angenommen.

Mag. Hemma Geiger: Ich denke auch, dass 
unsere langen Öffnungszeiten, die vielen Park-
plätze und das attraktive Umfeld sicher auch 
positiv zu unserem Erfolg und Wachstum 
beigetragen haben.

NEWS: Wie kann ich mir die Kundenschicht 
einer Apotheke hier im Shopping-Center 
vorstellen?

Herr Geiger: Wir sind keine reine Shopping-
Center Apotheke, da ja das Ärztezentrum ganz 
in der Nähe ist. Zu der wichtigen Laufkundschaft 
haben wir in den Jahren sehr viele Stamm- 
kunden gewonnen. So sind wir über die 10 
Jahre kontinuierlich und gesund gewachsen.

NEWS: Thema Arbeitsmarkt. Ihre Apotheke hat 
heute ein wesentlich größeres Team als 2009. 
Das ist auch für die Region sehr positiv.

Frau Geiger: Durch das Wachstum haben wir 
unseren Mitarbeiterstand seit 2009 verdoppelt. 
Wir haben bisher fünf Lehrlinge ausgebildet, 
worauf wir sehr stolz sind.

NEWS: Weil es mich persönlich sehr interes-
siert. Wie viele Medikamente bzw. Schachteln 
haben Sie auf Lager? Also quasi sofort bei der 
Hand?

Frau Geiger: Wir haben ca. 6.500 Produkte auf 
Lager, das sind über 30.000 Packungen. Davon 
sind ca. 20.000 Packungen Arzneimittel die 
für die Versorgung sehr wichtig sind.

NEWS: Gibt es wie bei herkömmlichen Firmen 
auch bei Ihnen sogenannte Schwerpunkte?

Herr Geiger: Ja natürlich. Zum einen die 
schon von meiner Frau erwähnte Arzneimittel-
versorgung mit dem großen Lager und der 
damit möglichen schnellen Versorgung. Weiters 
noch die orthomolekulare Medizin und die 
Homöopathie.

NEWS: Danke für das Interview Frau und Herr 
Mag. Geiger.

10 JahreInterview

mit Frau und Herr 
Mag. Geiger
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Ordination 
Dr. Ingeborg Butej

Akupunktur

0677-6283 2435

4072 Alkoven
Weinberggasse 47

Heilen mit Nadeln

Akupunktur ist eine faszinie-
rende, über 2000 Jahre alte 
Behandlungsmethode der 
Traditionell Chinesischen 
Medizin. Sie gehört zur soge-
nannten Komplementärme-
dizin, welche ergänzend zu 
unserer modernen Medizin 
Anwendung findet.

Ein wichtiges Merkmal von 
Leben ist Energie: Lebens- 
energie fließt in einem gesun-
den Körper harmonisch. 
Krankheiten können durch 
äußere (z.B. Wind, Kälte, Hit-
ze…) oder innere (z.B. Wut, 
Angst, Streß,…) Faktoren ent-
stehen, die diesen Energiefluß 
stören und aus dem Gleichge-
wicht bringen.

Bei der Akupunktur werden 
gezielt Reize mit Nadeln, al-
ternativ mit Laserlicht, ge-
setzt, um körpereigene Regu-
lationsmechanismen in Gang 
zu bringen. Diese  wiederum 
führen zu einem harmo-
nischen, gesunden Energie-
fluß  –  ohne unerwünschte 
Nebenwirkungen.

Körper, Geist und Seele - in 
dieser Gesamtheit muss ein 
Mensch wahrgenommen, ver-
standen und behandelt wer-
den. Dann kann Heilung ge-
schehen.   ■  
               Anzeige

Falten, trockene Haut und so-
genannte Altersflecken - diese 
typischen Merkmale zeigen, 
dass unsere Haut in die Jahre 
kommt. Die Hautalterung be- 
ginnt früher als gemeinhin an-
genommen, nämlich bereits 
rund um das zwanzigste Le-
bensjahr. Beeinflusst wird sie 
durch Umwelteinflüsse, Er-
nährung und verschiedene  

Lebensgewohnheiten – so ver-
stärkt der Konsum von Niko-
tin die Faltenbildung um das 
Fünffache und ein Zuviel an  
Alkohol, unausgewogene Er-
nährung, Schlafentzug, Stress 
und starke Emotionen hinter-
lassen auch markante Spuren 

auf der Haut. Hauptursache 
für die Hautalterung ist aber 
die Sonneneinstrahlung. Je-
de Belastung durch UV-Strah-
lung führt zu einer verstärkten 
Hautalterung. Ein vernünftiger 
Umgang mit der Sonne ist die 
beste Prävention gegen frühzei-
tige Hautalterung und das Ent-
stehen von krankhaften Haut-
veränderungen.  Das Einneh-

men von Beta-Carotin kann 
zudem helfen, die Winterhaut 
auf die stärkere Sonnenein-
strahlung im Sommer vorzube-
reiten. Gut für die Haut im All-
gemeinen sind die Vitamine A, 
C und E sowie der Verzehr von 
grünem Tee, Soja und Ginseng. 

Trinken Sie ausreichend Was-
ser und verwenden Sie zum  
Duschen Produkte mit rückfet-
tenden Ölen.

Krankheitsbilder
der alternden Haut
Mit der Zeit kann die Haut ty-
pische altersbezogene Krank-
heitsbilder, wie etwa die akti-
nische Keratose, entwickeln. 
Sie ist die Vorstufe zu weißem 
Hautkrebs. Wird sie nicht be-
handelt, kann daraus über die 
Jahre ein Plattenepithelkarzi-
nom entstehen. Viele Verände-
rungen der Haut sind aber un-
gefährlich, etwa Haarausfall, 
Besenreiser oder Äderchen. 
Die Haut wird mit den Jahren 
dünner und ist weniger elas- 
tisch, neigt deshalb zur Fal-
tenbildung und verletzt sich 
leicht. Das Auftreten von Pig-
mentflecken ist ungefährlich, 
sie sollten dennoch regelmäßig 
durch den Facharzt kontrolliert 
werden. Das gleiche gilt für die 
im Großen und Ganzen unbe-
denklichen Alterswarzen – klei-
ne bräunliche Knötchen auf der 
Hautoberfläche. Typisch für die 
alternde Haut sind Trockenheit 
und Schuppenbildung, hier kön-
nen zum Beispiel Öle und feuch-
tigkeitsspendende Lotionen Ab-
hilfe schaffen.   ■ 
Quelle: Klinikum Wels-Grieskirchen 

Mehr als 50.000 Blutkonserven 
brauchen die Spitäler in Ober- 
österreich jedes Jahr, um ver-
letzte oder kranke Menschen 
damit zu versorgen. Dafür ver-
antwortlich sind fünf Prozent 
der 1,4 Millionen Oberösterrei-
cher, die regelmäßig Blut spen-
den. Ohne ihr freiwilliges Enga-
gement, wären selbst kleinste 
medizinische Eingriffe mit ho-
hem Risiko verbunden. Unter 
dem Motto „Gelbes Blut für das 
Rote Kreuz“ rufen der ÖAMTC 
Oberösterreich, Life Radio und 
das OÖ. Rote Kreuz anlässlich 

des Weltblutspendetages zum 
zwölften Mal zu Oberösterreichs 
größter gemeinsamer Blut- 
spendeaktion auf. 
Das gesamte Jahr hindurch ist 
das OÖ. Rote Kreuz mit zahl-
reichen Blutspendeaktionen im 
Bundesland unterwegs. Blut-
spenden können alle gesunden 
Menschen ab 18 Jahre, die ge-
wisse medizinische und gesetz-
liche Kriterien erfüllen. Zur 
Blutspende ist ein amtlicher 
Lichtbildausweis notwendig. 
Mehr Informationen dazu unter 
www.blut.at und am Blut-Ser-

vicetelefon unter der kosten-
losen Telefonnummer 0800/ 190 
190. Auf der regionalen Home-
page www.roteskreuz.at/efer-
ding finden Sie die nächsten ge-
planten Blutspende-Termine in 
der Eferdinger Region und zahl-
reiche weitere Informationen 
zum Thema Blutspenden.

Blutspendeaktion:
ÖAMTC Eferding, Donners-
tag, 13. Juni 2019 von 15-20 Uhr  
Gemeindeamt Fraham, Montag, 
24. Juni 2019 von 15:30-20:30 
Uhr   ■

Der Hautalterung entgegen wirken
Nur Sonne in Maßen ist gesund

Gelbes Blut für das Rote Kreuz 
Aktion anlässlich des Weltblutspendetages


